
Konstruktiver Ratgeber 

Kreisverband der Senioren-Union feiert 25-jähriges Bestehen 

Landkreis. Nachdem nach Verhandlungen am 9. Oktober 1999 auf dem 64. Parteitag der 

CSU die Senioren-Union (SEN) als Arbeitsgemeinschaft offiziell anerkannt wurde, gründete 

die SEN am 29. Oktober den Kreisverband Landshut- Land als einen der ersten 

Kreisverbände bayernweit. Somit konnte der Verband vor kurzem in den Ergoldinger Stuben 

unter Teilnahme zahlreicher Ehrengäste das 25-jährige Bestehen festlich begehen. Zu der 

Festveranstaltung konnte die SEN-Kreisvorsitzende Renate Zitzelsberger nicht nur die 

Gründungsmitglieder, die später besonders geehrt wurden, sondern vor allem den 

Landesvorsitzenden Franz Meyer begrüßen, der als Redner seinen Vortrag unter das Motto 

stellte „Verantwortung – Verlässlichkeit – Vertrauen“. Musikalisch umrahmt wurde der 

Nachmittag von Christl Halbinger auf der Zither. Bundestagsabgeordneter und CSU-

Kreisvorsitzender Florian Oßner gratulierte zum Jubiläum und würdigte die Aktivitäten der 

Arbeitsgemeinschaft. SEN-Bezirksvorsitzender Raimund Fries ist sich sicher: „In der SEN vor 

Ort bleibt der Fuß auf dem Gaspedal, nach unserem Motto „Wir lassen nicht locker“. 

Gratulationen kamen auch von Bezirksrätin Martina Hammerl, dem stellvertretenden 

Vorsitzenden des Kreisverbandes Landshut- Stadt, Manfred Wimmer, und vom JU-

Kreisverband vertreten durch Marcus Wagner. Im Rückblick von Renate Zitzelsberger auf 

das vergangene Vierteljahrhundert, erwähnte sie, dass es zur Anerkennung der SEN im Jahr 

1999 überhaupt kam, daran war auch der damalige Seniorenbeauftragte Gerhard Polifke aus 

Aham beteiligt und so wurde er auch erster Vorsitzender des neugegründeten 

Kreisverbandes Landshut-Land. In seiner Amtszeit waren die Folgen der Gesundheitsreform, 

die Einführung der Pflegeversicherung und des Euro die bestimmenden Themen. 

Krankheitsbedingt übergab Polifke den Vorsitz 2004 an Johann Zöller aus Wörth. Dieser 

führte die von Polifke geprägte Mischung aus Politik, Information und Unterhaltung fort. 

Feste Termine im Jahreslauf sind mittlerweile das Sommerfest, die Adventfeier, ein 

Tagesausflug und die mehrtägige Herbstreise. Die Mitglieder, am Tag der Jubiläumsfeier 

exakt 158, kommen aus dem gesamten Landkreis zu den Veranstaltungen, und auch viel 

Prominenz war dabei schon zu Gast. Seit März 2017 führt Renate Zitzelsberger aus Altdorf 

den Kreisverband. Vor 25 Jahren galt wie heute noch: „Wir verbinden Politik mit Geselligkeit 

und Informationen“. Dazu der politische Gedankenaustausch auch mit der Jungen-Union um 

hier über die zukünftig größer werdenden Herausforderungen zu diskutieren. In seiner Rede 

zum Jubiläum betonte der SEN Landesvorsitzende Franz Meyer die Wichtigkeit der SEN und 

meinte die Senioren-Union ist der politische Anwalt der Interessen der Seniorinnen und 

Senioren. Gerade wurde auf dem CSU-Parteitag in Augsburg dem Antrag zugestimmt, dass 

nach der Satzungsänderung jetzt auf allen Ebenen auch über die Teilhabe von Senioren 

berichtet werden muss, wenn eine CSU-Versammlung den Bericht des Vorstandes 

entgegennimmt. Zudem soll, so ein zweiter Antrag der Senioren-Union, nach Möglichkeiten 

gesucht werden, wie die Aufteilung der Kosten für Plätze in Pflegeheimen so gestaltet 

werden können, dass die Eigenbeteiligung nicht in die Altersarmut führe. Wir zählen zu den 

aktivsten Arbeitsgemeinschaften in der CSU „als konstruktiver Ratgeber mit Erfahrung und 

Blick auf alle Generationen“. für Franz Meyer sind dabei Verantwortung, Verlässlichkeit und 

Vertrauen, auch bei der SEN unverzichtbare Maßstäbe für alle Bereich des Lebens. 

 

Gründungsmitglieder wurden geehrt 

Die Jubiläumsfeier war für Renate Zitzelsberger dann auch der würdige Rahmen zur Ehrung 

von Gründungsmitgliedern. Es waren dies, Alois Aigner und Georg Riedl. Ebenso geehrt 

wurde Marlies Simon, die langjährige stellvertretende Kreisvorsitzende. Nicht teilnehmen 

konnten Siegfried Peisl, Marlene Linden und Maria Diewald ebenso Josef Seidl, der im 

Gründungsjahr auch CSU-Kreisvorsitzender war und den Zitzelsberger als „Gründungsvater“ 

der SEN bezeichnete. 



 

Die Ehrengäste und die geehrten Gründungsmitglieder am Ende der Feierstunde. 

 

 

Ehrung Marlies Simon 



 

Urkunde Marlies Simon 



 

Gratulation SEN La-Stadt 
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Christl Halbinger 


